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Am Institut für Analytische Chemie  
und Lebensmittelchemie  
der Technischen Universität Graz 
ist folgende Stelle ausgeschrieben: 
 
 
 
 

 

1 Stelle eines/einer Universitätsassistenten/in, 
vollbeschäftigt, befristet auf 4 Jahre, 

voraussichtlich ab 01.10.2010 
 
 
Aufnahmebedingungen: 
Abgeschlossenes Universitätstudium der Chemie  
Gewünschte Qualifikationen: 
Sehr gute Kenntnisse aus Analytischer Chemie insbesondere auf dem Gebiet der 
Atomspektroskopie (AAS, ICP-OES) 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 
07.07.2010  (Datum d. Poststempels) 
Kennzahl: 6450/10/013 
Bewerbungen (mit Lebenslauf, Foto und Zeugnissen) sind an die Technische 
Universität Graz, Dekan der Fakultät für Technische Chemie, Verfahrenstechnik und 
Biotechnologie, Univ.-Prof. Dr. Frank Uhlig, Petersgasse 16, 8010 Graz zu richten. 
 

 
Die Technische Universität Graz strebt die Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
Aufgrund des Frauenförderungsplanes der Technischen Universität Graz werden Frauen bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Dabei gilt: Bewerberinnen, die für die angestrebte Stelle zumindest gleich geeignet sind wie der 
bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe 
überwiegen, entsprechend den Vorgaben des Frauenförderungsplanes, solange vorrangig aufzunehmen, 
bis der Anteil der Frauen an der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten an der Technischen Universität 
Graz mindestens 40% beträgt. 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss unter Umständen die Ausschreibung wiederholt werden. Dies 
führt zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschreibung 
werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt.  


